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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV 28 Wissingen : SV Olympia Laxten 
Montag, 03.10.2022, 11:00 Uhr

Für den SV 28 Wissingen geht die Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV 28 Wissingen
im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Süd gegen den SV Olympia Laxten beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Stüer und Bätzel und Bätzel die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Stüer /
Bätzel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Droppelmann / Bätzel holten mit einem
11:8, 10:12, 11:3, 11:8 gegen Hoffschröer / Schupe einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Toni Droppelmann hatte gegen Marian Schupe, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:9, 11:8, 11:6 keine Schwierigkeiten. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maximilian Stüer und Lars Hoffschröer, das
Maximilian Stüer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Frederik Bätzel gegen Hanno Kühlenborg nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:4, 8:11, 11:2, 11:2 nicht verloren. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig
später Jonathan Bätzel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Danny Schenk und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man
es zunächst erwarten konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lars Hoffschröer wurden am
Nachbartisch Toni Droppelmann indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 hatte
Maximilian Stüer im Einzel gegen Marian Schupe indessen die Nase vorn. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Frederik Bätzel bekam es nun mit Danny Schenk zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frederik Bätzel am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Wenig Chancen ließ Jonathan Bätzel beim 3:0 seinem Gegner
Hanno Kühlenborg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV 28 Wissingen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2022 gegen den BV Essen
bevor. Für den SV Olympia Laxten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV 28
Wissingen II am 03.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen

Doppel: Stüer / Bätzel 1:0, Droppelmann / Bätzel 1:0 
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Einzel: T. Droppelmann 1:1, M. Stüer 2:0, F. Bätzel 2:0, J. Bätzel 2:0 
 SV Olympia Laxten

Doppel: Schenk / Kühlenborg 0:1, Hoffschröer / Schupe 0:1 
Einzel: L. Hoffschröer 1:1, M. Schupe 0:2, D. Schenk 0:2, H. Kühlenborg 0:2


